
                   
 

Fraktion im Stadtrat Wesel

Antrag:

Gesundheitskarte für Asylbewerber

Sehr geehrte Frau Westkamp,

die Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt Wesel beantragt, dass der Rat den Beitritt der Stadt

Wesel zum Krankenkassen-Modell für Asylbewerber beschließt, das das Land Nordrhein-

Westfalen zum 01.01.2016 einführen wird.

Begründung:

Asylbewerbern, die durch die Zustände in ihren Herkunftsländern und die Strapazen auf der 

Flucht oft gesundheitlich - körperlich und seelisch – angegriffen sind, wir mit einer eigenen 

Gesundheitskarte ein einfacher und eigenständiger Zugang zu Ärzten und Therapeuten 

ermöglicht.

Die Behandlungskosten werden für die Stadt durch die zu zahlenden Pauschalen pro 

Asylbewerber besser kalkulierbar.

Die Mitarbeiter im Sozialamt, die bisher für die Ausstellung von Behandlungsscheinen 

zuständig sind, werden von dieser Aufgabe entlastet. Gerade vor dem Hintergrund stark 

steigender Asylbewerberzahlen sind hier erhebliche positive Effekte zu erwarten.

Mit freundlichen Grüßen

Norbert Segerath
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